
Partner im Projekt ZASA 

Projektpartner Pflegeeinrichtungen: 

Seniorenzentrum Am Haarbach 

Haarbachtalstr. 14, 52080 Aachen 

Christoph Venedey,  

Kerstin Schnapp-Benend, Stefan Graf   

Tel.: 0241/99120-0  

venedey@amhaarbach.de   www.amhaarbach.de 

 

Haus Hörn gGmbH 

Johannes-von-den-Driesch-Weg 10 

52074 Aachen 

Manfred Vieweg, Elisabeth Schomacher,  

Jutta Hippich 

Tel.: 0241/99 781-0 

m.vieweg@haus-hoern.de    www.haus-hoern.de 

 

St. Gereon Seniorendienste gGmbH 

Klosterberg 5, 41836 Hückelhoven 

Bernd Bogert, Manuela Garbrecht, 

Gerd Palm  Tel.:  02462/ 981 0 

bernd.bogert@st-gereon.info    www.st-gereon.info  

 

Lambertus gGmbH 

Dinstühlerstraße 33, 

41836 Hückelhoven 

Marcel Ballas, Yvonne Geurts 

Tel.: 02433/836 0 

info@lambertus-hueckelhoven.de  

www.lambertus-hueckelhoven.de  

 

Franziskusheim gGmbH 

Zum Kniepbusch 5, 

52511 Geilenkirchen 

Hanno Frenken, Monika Wojtyczka, Stefan Knor 

Tel.:  02451 6209-0 

info@franziskusheim-gk.de 

www.franziskusheim-gk.de 

 

 

 

 

Partner im Projekt ZASA 

Projektkoordination: 

MA&T Sell & Partner GmbH 

Karl-Carstens-Straße 1, 

52146 Würselen/Aachener Kreuz 

Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen, Claudia Bessin , 

Kim Kerger, Jennifer Kosel-Lämmerzahl 

Tel.: 02405-4552-0 

fuchs@mat-gmbh.de  

www.mat-gmbh.de 

 

Projektpartner Pflegebildungseinrichtungen: 

Christliche Bildungsakademie für 

Gesundheitsberufe Aachen GmbH 

Gesundheits- und Krankenpflegeschule 

Boxgraben 99, 52064 Aachen 

Jochen Vennekate, Julia Hillert 

Tel.: 0241 414 - 2582 

jochen.vennekate@luisenhospital.de  

www.luisenhospital.de  

 

Institut für Pflege und Soziales gGmbH 

Fachseminar für Altenpflege und Familienpflege 

Siemensstraße 7, 52525 Heinsberg 

Sandra Linßen, Hannelore Bogdon, 

Andreas Wagner 

Tel.: 02452 - 182 753 

sandra.linssen@ipsawo.de  

http://www.ipsawo.de  

 

Ungeförderte Transferpartner: 

 

Amt für Altenarbeit der Städteregion Aachen 

www.pflege-regio-aachen.de  

 

Ambulanter Pflegedienst Hagen, Eschweiler 

http://www.pflegedienst-hagen.de 

 

SBZ Eschweiler 

http://www.sbz-eschweiler.de 

Workshop  
(Nachfolgeveranstaltung) 

 
Wie sag ich´s meinen 

Schüler/innen ? 
Unterrichtsmethoden und 

didaktische Konzepte 
 

Fortbildung für Lehrkräfte und DozentInnen 
  

Dienstag, 06. 02. 2018, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr, IPS 
Fachseminar, Brachelen 

 

 

 

www.projekt-zasa.de  
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Ziele 

„Wie bringe ich das Fachwissen dahin, 

wo es nachhaltig hin soll: 

 in die Köpfe der Auszubildenden?“ 

Haupt- und nebenamtliche Lehrende in 

Pflegeausbildungen stehen immer wieder neu 

vor der Frage: „Wie sag ich’s meinen 

Schüler/innen?“ Eine Unterrichtsmethode 

kann in einer Gruppe sehr gut klappen, in der 

andere Methoden die Schüler/innen kaum 

erreichen. 

Die sich ständig verändernde Schüler-

population stellt eine große Herausforderung 

dar. Die Heterogenität der Ausbildungs-

gruppen bezüglich: Gruppengröße, Alter, 

Geschlecht, Bildungsstand, Vorwissen, 

Ethnie, Sprachvermögen, Konzentrations-

fähigkeit, Motivation usw. war in 

Pflegeberufen schon immer hoch und wird 

sich nach der Reform der Ausbildungs-

gesetze noch differenzierter zeigen. 

 

Dies bedeutet: Lehrende haben nicht „nur“ 

aktuelles Wissen beizubringen, sondern 

Kompetenzen im didaktisch-methodischen 

Bereich zu erweitern. 

Der Workshop richtet sich besonders an 

haupt- und nebenberufliche Lehrende in 

Pflegeausbildungen.  Der Workshop schließt 

sich an den ZASA Workshop im Oktober 

2017 an zum Thema “Schülerzentrierte“ 

Unterrichtsmethoden. 

 

Die Veranstaltung ist für alle 

Interessierten offen und kann als 

Fortsetzung oder auch als 

Einzelveranstaltung genutzt werden. 

Inhalte 

Viele Wege führen nach Rom 

In diesem Workshop werden Grundsätze bei 

der Auswahl und der Anwendung von 

Unterrichtsmethoden behandelt, aber vor 

allem bewährte und weniger bekannte 

didaktische Möglichkeiten ausgetauscht.  

• Wann und wie ist eine Methode geeignet, 

wann verfehlt? 

• Wie sichert man den Lernstoff nachhaltig?  

• Wie können die immer vorhandenen 

Differenzen im Leistungsspektrum der 

Schüler/innen konstruktiv genutzt werden?  

Im Mittelpunkt steht die pädagogische – 

didaktische Fähigkeit, geeignete Methoden 

passend zum Thema, der Ausbildungsgruppe 

und zur Mentalität des Lehrenden zu finden. 

Neben Input, offenem Austausch von 

Erfahrungen werden beispielhaft Methoden 

ausprobiert.  

 

Die Dozent/innen: 

Frau Angelika Krämer (Dipl. Päd.), Dozentin 

der Aus-, Fort- und Weiterbildung  

Herr Ralf Amthor (BAA), Leiter des 

Fachseminars  für Altenpflege IPS Brachelen 

 

Termin und Ort: 

06.02. 2018, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr, Institut 

für Pflege und Soziales (IPS) gGmbH, 

Klosterweg 5, 41836 Hückelhoven-Brachelen   

Bitte melden Sie sich im Vorfeld für die 

Veranstaltung an. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. 
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